
LEITZIELE 
Selbstbestimmung und umfassende gesellschaftliche  
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen und  
chronischen Erkrankungen  
 
 

 
 

Ziele 
Die Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e.V. (DVfR) 
übernimmt als gemeinnütziger Verband im Bereich der 
medizinischen, schulischen, beruflichen und sozialen 
Rehabilitation von Menschen mit Behinderungen und 
chronischen Erkrankungen sowie im Bereich Präven-
tion (vor Teilhabestörungen) folgende wichtige Funk-
tionen: 

• kritische Begleitung der Entwicklungen im Bereich 
von Rehabilitation und Teilhabe 

• Erarbeitung konstruktiver Vorschläge mit Blick auf 
die Bedürfnisse der Betroffenen 

• Interessenausgleich zwischen den beteiligten 
Gruppen 

 
 

DVfR – das interdisziplinäre Forum 
Die DVfR organisiert den ständigen Dialog zwischen  
allen an der Rehabilitation beteiligten Fachleuten aus 
Einrichtungen und Verbänden unter selbstbestimmter 
und partnerschaftlicher Mitwirkung der Betroffenenver-
bände. 
 
 

Mitglieder der DVfR 
• Verbände der Rehabilitationsleistungsträger  

• Behinderten- und Selbsthilfeverbände 

• Berufs-/Fachverbände der Rehabilitation 

• Rehabilitationseinrichtungen und -dienste  

• Experten aus Sozial- und Gesundheitsberufen 

Mitglied der DVfR können sowohl Einzelpersonen als 
auch Institutionen, Verbände und Einrichtungen (kor-
porative Mitglieder) werden, die die satzungsmäßigen 
Ziele anerkennen und fördern. 

 

Hauptvorstand: 
32 gewählte Mitglieder aus den verschie-
denen Mitgliedergruppen 
 
 

Geschäftsführender Vorstand: 
Dr. Matthias Schmidt-Ohlemann 
– Vorsitzender – 
Ltd. Arzt, Rehabilitationszentrum Bethesda, 
Kreuznacher Diakonie, Bad Kreuznach 

Dr. Rolf Buschmann-Steinhage 
Leiter Bereich Rehabilitationswissenschaf-
ten, Deutsche Rentenversicherung Bund,  
Berlin 

Prof. Karl-Heinz Eser 
Geschäftsführer, Berufsbildungswerk St. 
Nikolaus, Dürrlauingen 

Edelinde Eusterholz 
Abteilungsleiterin Prävention und Rehabili-
tation, vdek, Siegburg 

Prof. Dr. Hans Jürgen Gerner 
Direktor, Abt. Orthopädie II, Stiftung Ortho-
pädische Universitätsklinik, Heidelberg 

Marion Rink 
Vorstand, BAG Selbsthilfe, Düsseldorf 

Wolfgang Schrödter 
Geschäftsführer, Fürst-Donnersmarck-
Stiftung, Berlin 
 

Geschäftsführung:  
Martin Schmollinger 
Geschäftsführer 

Dr. Bärbel Reinsberg 
stellv. Geschäftsführerin 

 

Informationen im Internet: 

www.dvfr.de 
www.100-jahre-dvfr.de 



 

Arbeitsschwerpunkte 
 Mitgestaltung der Behindertenpolitik 
 kritische Begleitung der Sozial- und Gesundheits-

 politik 
 Förderung innovativer Angebotsstrukturen in der 

 Rehabilitation 
 Förderung der Prävention 
 Empowerment 
 Verzahnung nationaler und internationaler  

 Entwicklungen 
 Informationsmanagement 
 Funktion als offene, integrative Plattform für  

 Beteiligte und Betroffene 
 
 
Interdisziplinäre Ausschüsse der DVfR 
ständige Ausschüsse 

 Beruf und Arbeit Behinderter 
 Geriatrische Rehabilitation 
 Interdisziplinäre Entwicklungsförderung im  

 Kindesalter  
 Interdisziplinäre Rehabilitationsforschung 
 Hör-, Stimm- und Sprachstörungen 
 Psychische Behinderungen 
 Bildung und Erziehung 
 Bewegungstherapie, Sport und Freizeit 

 
Adhoc-Ausschüsse zu aktuellen Themen, u.a. 

 Aktuelle Probleme der Versorgung mit Heil-  
 und Hilfsmitteln 

 Prävention und Teilhabe am Arbeitsleben 
 Nutzung der ICF in der beruflichen Rehabilitation 
 Zugangsprobleme zur Gesundheitsversorgung 
 Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe 

 
 
Informationsangebote 
– Stellungnahmen, Pressemitteilungen 
– Buchpublikationen: „Interdisziplinäre Schriften zur 
 Rehabilitation“ (Gentner Verlag, Stuttgart) 
– Fachzeitschrift DIE REHABILITATION – Zeitschrift 
 für Praxis und Forschung in der Rehabilitation – 
 (Georg Thieme Verlag, Stuttgart, 6 Ausgaben/Jahr) 
–  Projektberichte etc.  
– Newsletter, DVfR-Webseite 

Rehabilitation . . . 
• sichert Teilhabechancen 
• beteiligt Betroffene  
• ist Teil der Prävention 
• bringt Vorteile für Betroffene, 

Familien und Unternehmen 
• muss für alle Menschen mit 

Teilhabestörungen qualitäts-
gesichert verfügbar sein 

• benötigt vielfältige Strukturen 
(ambulant, wohnortnah, sta-
tionär, mobil/aufsuchend, in-
dividuell) 

• hilft Sparen 
• braucht Partner! 
 
 

Internationale Aktivitäten 
Die DVfR ist Mitglied im Weltverband 
REHABILITATION INTERNATIONAL 
(RI), New York, und arbeitet im Re-
gionalverband RI-EUROPE, Brüssel, 
eng mit den europäischen Ländern 
zusammen.  
Im 4-jährigen Wechsel mit der Bun-
desarbeitsgemeinschaft für Rehabili-
tation (BAR) übernimmt die DVfR das 
deutsche RI-Nationalsekretariat.  
 

Die Arbeit der DVfR wird durch das 
Bundesministerium für Arbeit und So-
ziales (BMAS) institutionell gefördert. 

 
 

Kontakt 
Deutsche Vereinigung für  
Rehabilitation e. V.  
– DVfR – 
Friedrich-Ebert-Anlage 9 
69117 Heidelberg 
Telefon 0 62 21 / 25 4 85 
Telefax 0 62 21 / 16 60 09 
E-mail info@dvfr.de 
Internet www.dvfr.de 
 www.100-jahre-dvfr.de  
 


